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PRESSEMITTEILUNG                              Potsdam,  5. Juli 2016 
 
 
 
SFEN / Stadt für eine Nacht 2016 – 16. Juli und 17. Juli 2016  
 
Programm museum FLUXUS+  - Wie wollen wir leben? 
 
 
Wie wollen wir leben? – auf jeden Fall in Bewegung und offen für 
Veränderungen! Im September 2016 eröffnet im museum FLUXUS+ eine 
permanente Fluxus-Dokumentation im atrium. Damit endet eine Reihe von 
Sonderausstellungen, die nationale und internationale Künstler seit 2008 an der 
Schiffbauergasse präsentierte. Die work-in-progress-Ausstellung ermöglicht 
einen Rückblick auf diese spannende Zeit und ist zur Stadt für eine Nacht an 
beiden Tagen zu sehen. 
 
Ebenso ist anlässlich SFEN ein kostenloser, eingeschränkter Eintritt in die 
Dauerausstellung des museum FLUXUS+ möglich. Das Museum für moderne 
und zeitgenössische Kunst ist mit seiner Ausrichtung auf die Fluxus-Bewegung 
und der umfangreichen Privatsammlung von Werken Wolf Vostells und Arbeiten 
zeitgenössischer Künstler einzigartig in Berlin, Potsdam und Umgebung.  
 
Samstag um 17.00 und Sonntag um 12.00 Uhr gibt es eine Museumsführung. 
Karten hierfür sind kostenfrei im museumsshop zu erhalten.  
 
Im filmraum haben Interessierte die Möglichkeit sich Fluxus-Stücke einer 
Veranstaltung in der Schinkelhalle im Jahre 2007 anzusehen und am Sonntag 
wird der dokumentarische Film von Johann Camut über die Künstlerin Mary 
Bauermeister gezeigt. Beide Filme laufen im Loop. 
 
Auf dem Schirrhof im fluxus-garten können Kinder an beiden 
Veranstaltungstagen kreativ sein. „Wie wollen wir leben?“ Kleine Künstler malen 
am Samstag ab 15.00 Uhr ihren Traum vom Garten.  Fertige Werke werden 
fotografiert und später ausgestellt. Am Sonntag ab 11.00 Uhr können klassische 
Stillleben gemalt werden. Obst und Gemüse waren lange Zeit in der Kunst ein 
gern dargestelltes Motiv! Das versuchen wir auch und wenn wir mit unserem Bild 
fertig sind, essen wir das Motiv auf!  
 
Einen musikalischen Ausklang der Stadt für eine Nacht gibt es Sonntag ab 13.00 
Uhr im museumscafé mit Felix Dubiel am Klavier. Das museumscafé hat bereits 
ab 11.00 Uhr geöffnet. 
 
Öffnungszeiten 
Samstag, 16. Juli 2016 ab 14:00 Uhr bis 23:00 Uhr 
Sonntag, 17. Juli 2016 ab 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr (SFEN)  
und bis 18.00 Uhr museum FLUXUS+ 
 
 
 
 


